
Deutsche Schule Hadersleben 

Lesespaß mit Zauberhuthase Zack und Hexenkatze Coco 

 

Die Kinder hatten ihren Spaß an Lotts Protagonisten. Foto: Ute Levisen 

Ein unvergesslicher Dienstag in der Deutschen Schule Hadersleben: Mit ihren Helden, 

Zauberhuthase Zack und Hexenkatze Coco, im Gepäck begeisterte die Bremer Autorin 

Anna Lott die junge Zuhörerschaft. Ihr erster Besuch während der Kinder- und 

Jugendbuchwochen in der Domstadt wurde zu einem vollen Erfolg.  

Dienstag war ein besonderer Tag für die Kinder der Deutschen Schule Hadersleben, als 

Autorin Anna Lott dort eine Stippvisite einlegte und von den Abenteuern ihrer Helden Zack 

und Coco erzählte.  

Mit Spannung erwartet 

Den Anfang haben die Kinder der Vorschule und der 1. Klasse gemacht. Im Anschluss waren 

die Großen an der Reihe. Die Kinder der 2. und 3. Klasse hatten es sich auf Kissen in der 

Schulbibliothek bequem gemacht und konnten es kaum erwarten, Bekanntschaft mit den 

possierlichen Tierchen zu schließen. 

„Und wie!“, jubelten sie im Chor, als sie gefragt wurden, ob sie sich auf die Lesung freuten. 

 

 

Spannung pur zum Auftakt. 

Kleiner Tipp: Die Bücher von 

Anna Lott sind auch in der 

Deutschen Bücherei Hadersleben 

erhältlich.  

Foto: Ute Levisen 

 

 

 



Sprachliche Barrieren schienen kein Hindernis zu sein. „Es ist kein Problem, dass einige 

Kinder weniger gut Deutsch sprechen. Dann erzähle ich meine Bücher, statt sie vorzulesen“, 

sagte eine gut gelaunte Anna Lott zum Auftakt der Lesestunde.  

 

Büchereileiterin Monika Knutzen (rechts) hatte die Autorin im Rahmen der Kinder- und 

Jugendbuchwochen für Hadersleben gewinnen können. Foto: Ute Levisen 

Ein kluger Zug 

Monika Knutzen, Leiterin der Deutschen Bücherei Hadersleben, hatte Anna Lott nach 

Hadersleben geholt.  

 

Sie freute sich, dass sie mit der Wahl der Autorin augenscheinlich ins Schwarze getroffen 

hatte: „Anna stand auf meiner Liste ganz oben, denn das Kind in mir entscheidet mit, wenn es 

um die Auswahl der Autoren für unsere Veranstaltungen geht.“  

Dass Anna Lott mit dem Auto angereist war, erwies sich überdies als kluger Zug, so Knutzen: 

„Denn mit dem Zug kommt man wegen der vielen Verspätungen oft gar nicht erst an!“ 



 

Lesestunde mit Lott: Die 2. und 

3. Klasse hatte es sich in der 

Schulbücherei bequem gemacht. 

„Die beiden Meerschweinchen 

gibt es auch als 

Weihnachtsspezial“, verrät 

Anna Lott.  

Foto: Ute Levisen 

 

 

 

 


